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Albersloh. Bundestrainer Otto Becker hat wieder einen echten Turnierstall. Am 1. Juli
kommt von Paul Schockemöhle das große Talent Andreas Kreuzer zu ihm nach
Albersloh.      

  

  

Andreas Kreuzer wechselt Anfang Juli als Bereiter in den Stall des Bundestrainers Otto Becker
nach Albersloh bei Münster. Das 21-jährige Springsporttalent, Mannschaftseuropameister der
Jungen Reiter 2010, war bislang bei Paul Schockemöhle tätig und hatte mit dessen
Unterstützung den Weg in den internationalen Springsport gefunden. Dem jungen Reiter,
Mitglied der Perspektivgruppe Springen am Deutschen Olympiadekomitee für Reiterei (DOKR),
gelangen bereits beachtliche Erfolge. Höhepunkte waren  der dritte Platz im Großen Preis von
Aachen 2011 und im Grand Prix von Neumünster im letzten Februar.

  

  

Otto Becker: „Andreas Kreuzer hat angefragt und gemeint, er wäre an so einem Job
interessiert. Wir haben uns beraten, auch mit Paul Schockemöhle, dann haben wir gesagt: Ok.“
Der Stall sei voll mit vielen jungen Pferden und Pferden von einigen Kunden, „die alle geritten
werden müssen und auf Turnieren vorgestellt werden sollen“, so Otto Becker. Das Team mit
der zweimaligen deutschen Meisterin Susanne Behring, 45, die nach 16 Jahren den Schweizer
Turnierstall der Team-Olympiadritten Christina Liebherr verließ und seit dem 1. April 2012 bei
Otto Becker arbeitet, würde gut zusammen passen, meinte der Franke.

  

  

Otto Becker weiter: „Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Andreas. Nach dem
einvernehmlichen Wechsel wird er auch weiterhin Pferde von Paul Schockemöhle reiten und
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ausbilden. Ich denke, dass Andreas, auch durch die Zusammenarbeit mit Susanne Behring, die
seit April 2012 unser Trainingszentrum in Albersloh leitet, gute Voraussetzungen hat,  sich
sportlich weiter zu entwickeln.“ Der Wechsel erfolge unabhängig vom plötzlichen Tod des
Spitzenpferdes Chacco Blue Anfang Juni.
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